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Lernen. Zyklus 4 (Jugendarbeit)
Ökumenische Kampagne 2026
Erntest du, was du säst?
[bookmark: _Hlk110859022]Marek Stejskal, 
Spiel- und Religionspädagoge, Menzingen 
                			
	Hauptzielgruppe: Jugendliche
Zeitbedarf: mind. 45 Minuten.
Spezielles: Das Spiel ist flexibel und anpassbar: Es kann mit 5 bis über 21 Jugendlichen gespielt werden. Die Spielzeit variiert zwischen 45 und 135 Minuten, je nachdem, wie viele Runden gespielt werden.
Details und Beilagen: www.sehen-und-handeln.ch/lernen









Jugendliche entdecken und erleben die Zusammenhänge von Landwirtschaft, Klimawandel und wirtschaftlichen Interessen durch das spannende und lehrreiche Spiel «Erntest du, was du säst?». 
In diesem rundenbasierten Spiel schlüpfen die Spielenden in die Rollen von Konzernmanager:innen, von Grossgrundbesitzer:innen und Kleinbäuerinnen/-bauern. Jede Rolle hat ihre eigenen Ziele: Die/der Konzernmanager:in strebt nach Gewinn, die/der Grossgrundbesitzer:in träumt von einem luxuriösen Leben, und die Kleinbäuerin / der Kleinbauer kämpft um den Lebensunterhalt der Familie und um einen bescheidenen Wohlstand.
In drei Phasen – Anbau, Ernte und Abrechnung – erleben die Spielenden hautnah die Herausforderungen und Entscheidungen, die in der realen Welt getroffen werden müssen.
Durch die Reflexionsphase wird das Erlebte diskutiert und vertieft, sodass die Jugendlichen ein echtes Verständnis für die Problematik entwickeln. «Erntest du, was du säst?» bietet eine wertvolle spielerische Lernerfahrung, die wichtige globale Themen aufgreift und interaktiv vermittelt.
Ablaufskizze
1. Thematische Einführung durch den Clip: «Saatgut im Widerstand»
2. Spiel «Erntest du, was du säst?»
3. Gemeinsame Reflexion des Spielgeschehens.
Schritt 1: Thematische Einführung ca. 5'
Material: Laptop und Beamer
Durch den Clip «Saatgut im Widerstand» werden die Jugendlichen in die Thematik eingeführt. 
Schritt 2: Spielerische Auseinandersetzung, min. 25', je nach Anz. Spielrunden 120'
Material: Sechsseitige Würfel, ein Pack getrocknete einfarbige Bohnen sowie ein Pack getrocknete gefleckte Bohnen. Gefässe für die Bohnen. Spielanleitung, Spielablauf, Spielfelder.
Die Spielleitung führt in das Spiel ein, verteilt die Rollen und bereitet die Startbedingungen des Spiels vor. Anschliessend bilden die Jugendlichen Spielgruppen und bereiten ihren Spielplatz vor. Dann führt die Spielleitung durch die einzelnen Spielphasen einer Runde: die Anbauphase, die Erntephase und die Abgabephase. Wie viele Runden gespielt werden, liegt im Ermessen der Spielleitung. Gewonnen hat die Spielende mit den meisten Bohnen.
Schritt 3: Reflexion der Spielerfahrung ca. 15'
Material: Reflexionsfragekarten
Die Jugendlichen setzten sich in einen Kreis. In der Mitte liegen Fragekarten zum Spiel. Reihum nehmen Jugendliche eine Karte, lesen die Frage laut vor und beantworten sie. Die Fragen sollen durchaus zu einer Diskussion führen. Die Fragen sind in drei Kategorien aufgeteilt: Erkenntnisfragen, Emotionsfragen und Spielerfahrungsfragen.
Hilfsmittel
· Beilage 1: Spielanleitung
· Beilage 2: Spielablauf für die Spielleitung
· Beilage 3: Spielblatt für die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern
· Beilage 4: Spielblatt für die Grossgrundbesitzer:in
· Beilage 5: Spielblatt für die Konzernmanager:in
· Beilage 6: Reflexionsfragen
· Beilage 7: Reflexionsfragekarten 
· Beilage 8: PowerPoint-Präsentation Spielablauf
Quellenangabe: Die verwendeten Bilder sind Screenshots vom YouTube Kurzfilm  «Saatgut im Widerstand»
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